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Frohe Weihnachten und ein glückliches neues Jahr 2015 
wünschen die Bürgermeisterin, die Gemeinderäte und 
alle Vereine von Schönau an der Triesting!
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Vorwort der Bürgermeisterin
Liebe Schönauerinnen und 
Schönauer!

Nun ist sie wieder da, die Vorweihnachts-
zeit, von der man ja sagt, sie sei die stillste 
Zeit im Jahr. Leider ist es damit schon 
lange vorbei und gerade jetzt prägen 
Stress und Hektik – was will man nicht 
noch alles vor Weihnachten oder dem 
Jahreswechsel erledigt wissen – unseren 
Alltag. Die mit 25. Jänner 2015 ins Haus 
stehende Gemeinderatswahl soll jedoch 
diese hektische Zeit nicht zusätzlich be-
lasten, weshalb ich Ihnen mit meinem 
Team einen kurzen – und wie bereits 
vor fünf Jahren – vor allem fairen Wahl-
kampf verspreche, der auch auf keinen 
Fall vor Weihnachten beginnen wird. Er-
lauben Sie mir nun einen Rückblick auf 
die letzen Monate:

Unsere heurige Kulturveranstaltung mit 
Konstanze Breitebner und ihrem Mann 
Peter Mazzuchelli war sehr gut besucht 
und erhielt eine sehr gute Kritik der Be-
sucher. In einem persönlichen Gespräch 
hat mir Frau Breitebner versichert, dass 
sie viel Freude an ihrem Auftritt in ihrer 
„alten Heimat“ hatte.

In einer eigenen Aussendung  habe ich 
Sie über das geplante Vorhaben der Fa. 
Wopfinger (die Errichtung einer Verlade-
station im Bereich des Kreisverkehrs bei 
der Umfahrung der B 17) informiert. Es 
wird dazu noch weitere Gespräche geben 
um die daraus resultierenden Auswir-
kungen - falls es überhaupt welche gibt - 
auf unsere Gemeinde auf sachlicher und 
objektiver Ebene zu diskutieren. Über die 
Gesprächsergebnisse werde ich Sie selbst-
verständlich unverzüglich informieren.

In der letzten Gemeinderatssitzung des 
heurigen Jahres am 4.12. 2014 wurde der 
Voranschlag mit den Stimmen meiner 
Fraktion für das Jahr 2015 beschlossen.

Ich möchte Ihnen die wesentlichen 
Punkte wie folgt darstellen:
Die Summe (Einnahmen/Ausgaben) 
für den ordentlichen Haushalt beträgt 
im Jahr 2015 € 2,841.100,00. Zu den 
Ausgaben zählen unter anderem die  
Aufwendungen für den Betrieb des  
Gemeindeamts, die Gemeindezeitung, 
den Kindergarten, die Schule, die Orts-
bildpflege, den Blumenschmuck, für 
Muttertags- und Weihnachtsfeier, den 
Wandertag, die Kostenanteile für die 
Landeskrankenhäuser, Jugendwohl-
fahrt, Sozialhilfe, das Seniorenwohn-
heim, die Ordination, Beiträge an das 
Rote Kreuz und den Arbeitersamariter-
bund, den Winterdienst, Beiträge an 
Wasser- und Abwasserverbände, den 
Bauhof, die Müllbeseitigung, und vieles 
mehr. Einnahmen werden lukriert aus 
Mieterträgen und Inseraten in der Ge-
meindezeitung, Elternbeiträge aus dem 
Kindergarten, Mieten für die Hallenbe-
nutzungen, Verkehrsstrafen (verhängt 
auf den Gemeindestraßen), Friedhofs-
gebühren, Kanalgebühren, Grundsteu-
ern, Hundeabgabe, Vermietungen und 
Verpachtungen, Kommunalsteuern der 
Betriebe, Ertragsanteile des Landes NÖ, 
Aufschließungsbeiträge, etc.
Die Summe (Einnahmen/Ausgaben) 
für den außerordentlichen Haushalt in 
Höhe von € 1,284.800,00 umfasst den 
Straßenbau (diverse Ausbesserungs- 
arbeiten) und die Straßenbeleuchtung.  
So werden im Jahr 2015 alle Verteiler 
der Straßenbeleuchtung in Siebenhaus 
neu hergestellt, sowie die neue LED Be-
leuchtung in der Auerspergstraße errich-
tet. In Schönau wird der Verteiler in der  
E. Windischgrätzgasse erneuert und die 
LED-Beleuchtung für diesen Abschnitt 
hergestellt. Ebenso sind im außeror-
dentlichen Haushalt die Aufschließungs- 
kosten für die Spies-Grundstücke in der 
Blumauer Straße und € 4.000,00 für den 
Güterwegebau enthalten.

Diese Ausgabe der Gemeindezeitung 
möchte ich auch nützen, Ihnen alle Be-
diensteten der Gemeinde vorzustellen; 
vor allem unsere neuen Gemeindebürger 
sollen ein Bild von Ihren Ansprechpart-
nern in allen Gemeindeangelegenheiten 
haben. Auf diesem Wege auch ein herz-
liches Dankeschön an meine Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter für die hervor- 
ragende Zusammenarbeit. Ich darf 
aber auch dem Vizebürgermeister, den  
Damen und Herren des Gemeinderates, 
den Kameraden der Freiwilligen Feu-
erwehr und sämtlichen Vereinen von  
Schönau/Triesting ein herzliches Dan-
keschön für die sehr gute Zusammen- 
arbeit in diesem Jahr aussprechen. 

Ihnen, liebe Schönauerinnen und 
Schönauer, wünsche ich eine schöne, 
besinnliche Weihnachtszeit im Kreise 
Ihrer Lieben, verbunden mit den  
besten Wünschen für ein Gutes,  
Neues Jahr 2015!

Ihre Bürgermeisterin

Brigitte Lasinger

Vorwort
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Martinsfest im Kindergarten
Am Dienstag, den 11.11.2014 feierten 
wir den Namenstag des Hl. Martin! 
Am Vormittag gingen wir gemeinsam 
mit den Kindern der 1.+2. Klasse, den 
Klassenlehrerinnen und dem Herrn 
Pfarrer in die Kirche, um gemeinsam 
einen kleinen Gottesdienst zu gestalten. 
Um 17:00 Uhr wurden dann im  
Kindergarten feierlich die Kerzen in 
den Laternen entzündet!
Draußen, auf dem Spielplatz, machten 
wir um das Lagerfeuer einen großen 
Kreis. Heuer hatten wir eine besondere 
Überraschung für Klein und Groß. Die 
Dudelsackbläser „Black Smith Pipers“ 
waren unsere Gäste und sie spielten mit 
ihren Musikinstrumenten zu unserem 
Martinsfest. Wir sangen unsere Lieder 
und anschließend marschierten wir 
– die Dudelsackbläser voran – durch 
den Ort!
Der Elternbeirat und viele Eltern ver-
wöhnten uns wieder mit einem wun-
derbaren Büffet und beim Lagerfeuer 

gab es die Möglichkeit, Würstl zu  
grillen.
Es war wieder ein sehr gelungenes und 
stimmungsvolles Fest und wir wollen  
allen danken, die dazu beigetragen  
haben!

Neues aus Kindergarten und Schule

Redaktions-
schluss für die 
nächste Zeitung: 

06.0�.2015
Für Rückfragen wegen  
ev. Beiträge oder Inseraten 
steht Ihnen Günther Heil 
von 07:00 bis 12:00 Uhr 
unter 02256/6�572-12 
bzw. via E-Mail unter 
heil@schoenautriesting.at 
gerne zur Verfügung.

Kindergarteneinschreibung
für alle Kinder, die im Zeitraum September 2015 bis Mai 2016 2 ½ Jahre oder älter sind, findet am
26. und 27. Jänner 2015 in der Zeit von 1�:00 bis 16:00 Uhr im Kindergarten die Einschreibung statt.
Es wird um Terminvereinbarung gebeten, um Wartezeiten zu verhindern (Tel.: 02256/65512). Mitzubrin-
gen sind: Meldezettel und Geburtsurkunde. Ihr Kind sollte bei der Anmeldung unbedingt dabei sein!
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Neues aus der Volkssschule

Ende Oktober nahmen die 3. und  
4. Klassen am Projekt „Hospiz macht 
Schule“ teil. Betreut wurden die  
Kinder dabei von Christine Gasser 
und Doris Hartner, zwei Mitarbei-
terinnen des LV Hospiz NÖ. Die 
Schülerinnen und Schüler lernten 
im Rahmen dieses Projektes Mög-
lichkeiten kennen, mit Verlust und  
Trauer  umzugehen. Kreisgespräche, 
Einzelgespräche, Plakate erstellen und 
Bastelarbeiten gehörten genauso dazu 
wie ein Besuch auf dem Friedhof. Alle 
Beteiligten waren mit Eifer bei der 
Sache und empfehlen dieses Projekt  

weiter. Herz-
lichen Dank an 
die beiden Be-
treuerinnen für 
die tolle Umset-
zung dieses Pro-
jektes!
Am 14.11. 2014 
fand die Eröff-
nungsfeier der 
Schulausstellung 
der „Initiative 
Triestingtal“ in 
der RAIKA Gün-
selsdorf statt. 
Unsere Schule 
wurde von der 4. 
Klasse vertreten. Thema der Ausstel-
lung war „Meine Gemeinde 2025“. 
Das Modell Ihres Wunsch-Spiel-
platzes, das die Kinder im Rahmen des 
Werkunterrichtes entwarfen, wurde in 
diesem Rahmen präsentiert. 
Für den musikalischen Rahmen 
sorgten der Chor der VS Teesdorf, 
sowie unsere 4. Klasse mit 2 Tänzen, 
begleitet von Ulrike Knapp-Korb-
Weidenheim auf der Harmonika und  
Denisa und Niklas Schönhofer am 
Hackbrett. 

Unser Modell errang bei diesem Wett-
bewerb die zweitmeisten Stimmen 
und wurde deshalb zur Abschluss- 
veranstaltung am 11. Dezember ins 
RIZ Berndorf eingeladen.

Adventmarkt
Am Freitag vor dem ersten Advent 
fand unser schon zur lieben Tradition 
gewordenes Adventkranzbinden statt.  
Allerdings wurde es heuer durch  
Punsch, Raclettebrote und Advent-
markt der Eltern und Kinder der  
3. Klasse erweitert. 

Neues aus Kindergarten und Schule

Schuleinschreibung
Die Schuleinschreibung für das kommende Schuljahr findet vom 12. – 2�. Jänner 2015 statt.
Genauere Informationen dazu erhalten Sie im Kindergarten. Das Team der Volksschule wünscht  
allen ein besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Neue Jahr!                         Barbara Pöltl, VD

Eröffnungsfeier der Schulausstellung „Initiative Triestingtal“
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Neues aus Kindergarten und Schule

Dank der 
Mithilfe von 
Frau Andrea 
D e n t i n g e r 
stellten die 
Kinder der 
3. Klasse im 
Werkunter-
richt Kräu-
tersalze, Ba-
desalze und 
Lavendelsei-
fen her, die beim Adventmarkt ange-
boten wurden und restlos ausverkauft 
waren. Ein großes Dankeschön an die 
Firma Seifen Schroll aus Sollenau für 
die Seifenspende und natürlich an 
Familie Bigl, die uns gleich mit dem  
B&B – LKW mit Reisig, wunderschö-
nen Orchideen, Weihnachtssternen 
und Zyklamen versorgte und unserer 
Klasse spendete. Unsere Floristin Re-
nate Kaltenbrunner spendete selbst 

gebundene 
und deko-
rierte Ad-
ventkränze 
und unter-
stützte beim 
A d v e n t -
kranzbinden 
mit Rat und 
Tat. Auch 
das Deko-
rat ionsma-

terial unseres heurigen Schuladvent-
kranzes stammt von ihr. Danke dafür!
Für die vorweinachtliche Stimmung 
sorgten mit ihren musikalischen 
Darbietungen Ulrike Knapp-Korb- 
Weidenheim und ihre Musikschüler 
am Hackbrett und auf der Steirischen 
Harmonika. 
Der Reinerlös dieser Veranstaltung 
wird für die Durchführung der Pro-
jektwoche der jetzigen 3. Klasse am 

Beginn des nächsten Schuljahres ver-
wendet. Ein herzliches Dankeschön 
allen Gästen, die bastelten, kauften, 
genossen und plauderten und sich 
durch uns schon ein wenig in Advent-
stimmung bringen ließen. 
Am 5. Dezember besuchte uns nach 
der großen Pause der Nikolaus. Er 
erzählte ein wenig aus seinem Leben 
und las anschließend in seinem alten, 
dicken Buch nach, ob die Schüler und 
Schülerinnen der VS Schönau an der 
Triesting auch wirklich brav waren. 
Das Lob überwog und die Kinder 
erfreuten Sankt Nikolaus zwischen-
durch mit Liedern und Gedichten, 
sodass vor dem Abschied alle ein Säck-
chen erhielten, das nicht mit Kohlen 
gefüllt war. 
Das Team der Volksschule wünscht 
allen ein besinnliches Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins Neue 
Jahr!

Intensivierte Zusammenarbeit 
Kindergarten und Volksschule
Die Nahtstellenarbeit zwischen dem 
Kindergarten und der Volksschule 
wurde im aktuellen Schuljahr in-
tensiviert. Kindergartenkinder und 
VolksschülerInnen trafen einander bei 
verschiedenen Anlässen: im Oktober 

besuchten die Kinder der 4.Klasse 
den Kindergarten und lasen aus ihren 
selbstverfassten Bilderbüchern vor. Ge-
meinsam wurde das Martinsfest in der 
Kirche gefeiert. Am 2.12. gestalteten 
die großen Kindergartenkinder in 

der Schule die Adventkranzsegnungs- 
feier gemeinsam mit den Schul-
kindern. Begeistert nahmen Kinder-
garten- und Schulkinder am Weih-
nachtsmusikworkshop im Turnsaal 
der Volksschule teil.
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Neues aus Kindergarten und Schule

Bobby´s Sport Shop
Leobersdorf
Tel. 02256/816177
www.bobbys-sport.at

Neues aus der ASO Teesdorf
Die Polizei war da! 
Am 12. und 13. November 2014 
kam Revierinspektor Christian Hoz-
jan von der Polizeiinspektion Gün-
selsdorf in unsere Schule. Die Schü-
lerinnen und Schüler wurden in zwei 

Gruppen – dem Alter, Wissensstand 
und dadurch auch Interessensgebie-
ten entsprechend – eingeteilt.
Am ersten Tag stellte Herr Hozjan 
den Beruf des Polizisten und der Po-
lizistin vor und berichtete dabei über 
Aufnahmekriterien, Ausbildung und 
Tätigkeitsbereiche.
Weiters informierte der Polizeiin-

spektor als Teil des Präventionsteams 
Baden über das aktuelle Jugend-
schutzgesetz Niederösterreichs und 
besprach mit den Schülerinnen und 
Schülern die Themen Mobbing und 
Cyber-Mobbing. Besonders die In-

formationen über verant-
wortungsvollen Umgang 
mit eigenen Dateien, 
Recht auf eigenes Bild 
und die Gefahren von 
Social Media waren ne-
ben selbst gestellten Fra-
gen der Schülerinnen 
und Schüler hoch aktuell 
und äußerst interessant.
Am Tag darauf besprach 
der Polizist mit der zwei-
ten Gruppe das richtige 
Verhalten im Straßenver-

kehr, insbesondere an der Bushalte-
stelle und stand für zahlreiche Erzäh-
lungen und Fragen der Kinder Rede 
und Antwort. Zum Abschluss berich-
tete Herr Hozjan über die Arbeit als 
Polizist und zeigte den Schülerinnen 
und Schülern sein Einsatzfahrzeug.
Das Berufsorientierte Förderzentrum 
Teesdorf bedankt sich recht herzlich 

bei Inspektor Christian Hozjan für 
die ertragreiche Zusammenarbeit an 
den beiden Vormittagen!

Schülerinnenbericht über die Be-
rufspraktische Woche vom 1�. bis 
17. Oktober 201�
Lehrberuf: Fotografin
Die fünf Tage im Fotostudio waren 
toll. Ich habe am Computer gear-
beitet und Passfotos geschnitten. Ich 
habe gelernt, wie man richtig Fotos 
bearbeitet und welche Kriterien für 
ein Passfoto zu beachten sind. Ich 
könnte mir diesen Beruf gut vorstel-
len und werde versuchen, eine Lehr-
stelle in dieser Richtung zu finden.
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Information

www.vbwienbaden.at Volksbank. Mit V wie Flügel.

... in unserer Filiale Leobersdorf.
Treten Sie ein in die größte Volksbank Österreichs mit 56 Standorten 
im Großraum Wien oder informieren Sie sich online über attraktive 
Angebote auf www.vbwienbaden.at! 

2544 Leobersdorf, Hauptstraße 16-18 • Tel.: 02256 / 62740 • E-mail: leobersdorf@vbwienbaden.at

Heizkostenzuschuss 201�/2015
Für alle sozial bedürftigen Nieder-
österreicherInnen gibt es einen ein-
maligen Heizkostenzuschuss für die 
Heizperiode 2014/2015 in Höhe von 
€ 150,-.

Der Heizkostenzuschuss kann durch 
jene Bürger in unserem Gemeindeamt 
beantragt werden, die ihren Haupt-
wohnsitz in unserem Ort haben. Die 
Auszahlung erfolgt direkt durch das 
Amt der NÖ Landesregierung. Den 
Heizkostenzuschuss sollen erhalten:

- AusgleichszulagenbezieherInnen
- BezieherInnen einer Mindestpen-
 sion nach § 293 ASVG
- BezieherInnen einer Leistung aus  
 der Arbeitslosenversicherung, die  
 als arbeitssuchend gemeldet sind  
 und deren Arbeitslosengeld/Not- 
 standshilfe den jeweiligen Aus- 
 gleichszulagenrichtsatz nicht über- 
 steigt
- BezieherInnen von Kinderbetreu- 
 ungsgeld oder des NÖ Kinderbe 
 treuungszuschusses, deren Famili- 

 eneinkommen den oben genannten  
 Ausgleichszulagenrichtsatz nicht  
 übersteigt
-  sonstige Einkommensbezieher- 
 Innen,  deren Familieneinkommen  
 den  oben genannten Ausgleichszu- 
 lagenrichtsatz nicht übersteigt.

Die Anträge können bis spätestens  
1�. April 2015 unter Vorlage von 
Einkommensnachweisen und einer 
Bankverbindung bei der Gemeinde 
gestellt werden.

Kriegsopfer- und Behindertenverband
Informationen über sämtliche sozialrechtliche Belange erhalten Sie 
bei der Kammer für Arbeiter und Angestellte NÖ, 2500 Baden, 
Elisabethstraße 38, jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 13:00 
– 14:30 Uhr. Genaue Termine siehe Aushang in der Amtstafel!
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Neues aus der Informatik- 
mittelschule Leobersdorf        
Das Schuljahr 2014/15 ist nun einige 
Monate alt. Schon im September wur-
de den Schülerinnen und Schülern 
der vierten Klassen eine Sprachwoche 
angeboten, die erfreulicherweise wie-
der sehr viele Jugendliche in Anspruch 
genommen haben.
Der Vorteil dieser Woche an der Schu-
le liegt beim günstigen Preis und des-
halb nehmen sehr viele Schülerinnen 
und Schüler der vierten Klassen daran 
teil. Außerdem ist diese Woche eine 
Bereicherung des Englischunterrichts.
Der  Wandertag aller Klassen fand bei 
annehmbarem Wetter statt und trug 
wesentlich zur Gemeinschaftsbildung 
in den Klassen bei. 
Der Schwimmunterricht in den er-
sten Klassen war wieder sehr erfolg-
reich. Viele Schülerinnen und Schü-
ler zeigten durch den Erwerb von 
entsprechender Schwimmabzeichen 
ihre erworbenen oder verbesserten 
Schwimmkenntnisse. 
Die zweiten Klassen nehmen nicht 
nur am  Gesundheitsprojekt „Bewegte 
Klassen“ teil, sie erhielten auch die 
erste von 3 waldpädagogischen Füh-
rungen in der näheren Umgebung.
Unsere dritten Klassen besuchten die 
Berufsinformationsmesse in Bad Vös-
lau. Wir hoffen, dass unsere Schüle-
rinnen und Schüler dadurch nicht nur 
einen Einblick in das Angebot der Be-
rufswelt bekamen, sondern auch die 

Entscheidung: „Was mache ich nach 
der Mittelschule?“ für die Jugend-
lichen leichter getroffen werden kann.
Bei der Generalversammlung des El-
ternvereins wurde der alte Vorstand 
entlastet und einige Funktionen neu 
besetzt. Unser Dank gilt dem schei-
denden Obmann Thomas Mayrhofer, 
der als Obmann des Elternvereins die-
sen 8 Jahre lang geleitet hat. Wir wün-
schen auch der neuen Obfrau Beate 
Pöcksteiner viel Freude und Erfolg 
bei ihrer Tätigkeit und uns allen eine  
weiterhin so gute Zusammenarbeit 
mit unserem Elternverein.
Am Tag der offenen Tür ( Samstag 11. 
Oktober 2014 ) präsentierten über 50 
Schülerinnen und Schüler gemeinsam 
mit rund 25 Kolleginnen und Kolle-
gen das Angebot der 
NNÖIMS Leobers-
dorf. Zirka 50 Fami-
lien mit ihren Kindern 
aus den 3. und 4. Klas-
sen der Volksschulen 
Leobersdorf, Kotting-
brunn und Schönau 
informierten sich 
über das Angebot un-
serer Schule und  die  
Möglichkeiten, für die 
weitere Schullaufbahn 
der Kinder nach der 
Volksschule.
Der Elternsprechtag 

am Abend des 20. Novembers war wie 
immer sehr gut besucht. 
Anfang Dezember verbrachten alle 
Schülerinnen und Schüler der 4. Klas-
sen der Volksschulen Kottingbrunn, 
Leobersdorf und Schönau einen IMS 
( Ich Mag Schule) - Tag in der Infor-
matikmittelschule. 
Fleißig geprobt wurde auch für unse-
re Weihnachtsfeier im Dezember, die 
wieder ein Höhepunkt im 1. Seme-
sters des Schuljahres war.

Liebe Schönauerinnen und Schönauer!  
Das Team der Neuen NÖ Informa-
tikmittelschule Leobersdorf wünscht 
Ihnen ein gesegnetes, frohes Weih-
nachtsfest und ein erfolgreiches Jahr 
2015 !

Neues aus Kindergarten und Schule

„Bewegte Klassen“ in der IMS Leobersdorf
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LEADER Region Triestingtal

Bewerbung als LEADER Region 
für die neue EU-Periode

Fristgerecht 
Ende Ok-
tober hat 
die LEA-
DER Re-
gion Trie-
stingtal ihre 
Bewerbung 
für die neue 

EU-Periode 2014 – 2020 beim Bun-
desministerium für ein lebenswertes 
Österreich abgegeben.
Gemeinsam mit interessierten  
BürgerInnen, UnternehmerInnen  
und GemeindevertreterInnen wur-
den im heurigen Jahr die Schwer- 
punkte der Regionsarbeit der  
kommenden Jahre erarbeitet und  
abgestimmt. Diese wurden als  
Grundlage für die Erstellung der  
Lokalen Entwicklungsstrategie (LES) 
herangezogen, die vom Team der 
LEADER Region Triestingtal in der 
von der EU geforderten Form aus-
gearbeitet wurde. Nach Ablauf der 
Begutachtungsfrist ist voraussichtlich 
im Mai 2015 mit einer endgültigen 
Benachrichtigung zu rechnen, ob 
das Triestingtal wieder als LEADER 
Region anerkannt werden wird. Erst 
dann können neue Projekte von allen 
interessierten regionalen Projektträ-
gerInnen zur Förderung eingereicht 
werden. 

Energieprojekte fürs Triestingtal

Die LEADER Region Triestingtal hat 
2012 ein regionales Energiekonzept 
erstellt, das unter anderem zahlreiche 
Projektvorschläge für eine schonende 
und nachhaltigere Energienutzung 
und -erzeugung beinhaltet.
Viele dieser Projektideen konnten 

von den zwölf Triestingtalgemein-
den bereits umgesetzt werden. In der 
Broschüre „Zwölf Gemeinden nutzen 
ihr Energie-Potenzial“ präsentiert die 
Region jeweils eine Maßnahme jeder 
Gemeinde und zeigt somit die Viel-
falt der Projekte auf. Die informative 

Broschüre wurde als Beilage mit den 
Bezirksblättern an alle Haushalte der 
12 Triestingtalgemeinden verteilt und 
ist auch in den Gemeindeämtern und 
im Regionsbüro erhältlich.

Triestingtaler Adventkalender 201�

Zum 10. Mal liegt heuer der mitt-
lerweile zur Tradition gewordene 
Triestingtaler Adventkalender im Ta-
schenformat auf, der einen Überblick 
über bedeutende Adventaktivitäten im 
Tal gibt. Erhältlich ist dieser in allen  
12 Gemeindeämtern und im Regions-
büro. Mehr Adventinfos unter www.
triestingtal.at.
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Feuerpolizeiliche Beschau - Schutz 
und Sicherheit für die Menschen
Angesichts der Gefahren für Men-
schen und Sachanlagen durch 
Brände wurde die Notwendigkeit  
einer feuerpolizeilichen Beschau 
von der NÖ Landesregierung im  
NÖ Feuerwehrgesetz (NÖ FG), 
LGBl. Nr. 4400-8, geregelt. Seit dem 
Jahr 2012 wird die Feuerbeschau im 
10-Jahres-Rhythmus in der Gemein-
de Schönau an der Triesting durchge-
führt.

Ziel der Feuerbeschau ist die Feststel-
lung brandgefährlicher Zustände. Sie 
umfasst die Maßnahmen des vorbeu-
genden Brandschutzes, die der Entste-
hung und Ausbreitung von Bränden 
entgegenwirken und bei einem Brand 

eine wirksame Brandbekämpfung und 
damit die Rettung der Menschen und 
des Wohnraumes ermöglichen. Sollte 
es die Situation erfordern, werden 
auch Experten hinzugezogen.

Der zuständige Rauchfangkehrermei-
ster hat die Beschau selbständig und 
eigenverantwortlich zu planen und 
durchzuführen, er wird die Eigentü-
mer bzw. sonstige Verfügungs-, Ge-
brauchs- oder Nutzungsberechtigte 
eines Bauwerks mindestens 14 Tage 
vor Durchführung der Beschau aus-
führlich über diese informieren. Wei-
ters ist ein Kostenbeitrag zu entrichten, 
der sich aus der Entschädigung des die 
feuerpolizeiliche Beschau durchfüh-

renden Rauchfangkehrer und, erfor-
derlichenfalls, des zugezogenen Sach-
verständigen zusammensetzt.

2015 werden folgende Straßen 
überprüft: Trauttmannsdorffstraße, 
Dr. Th. Körner-Straße, Spitalgasse, 
Rennbahnweg, A. Wildgans-Gasse.

Abschließend ein Appell der Rauch-
fangkehrer Niederösterreichs:
Bitte bedenken Sie, die Feuerbeschau 
ist keine Schikane des Gesetzgebers, 
sondern es geht dabei um die Sicher-
heit der Menschen in Ihrem Haus / 
Ihrer Wohnung und auch um den 
Schutz Ihres Gebäudes.
Wir bitten daher um Ihr Verständnis!

Information
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Gemeindemitarbeiter stellen sich vor
Die Bediensteten der Gemeinde Schö-
nau / Triesting wollen die Gelegenheit 
nutzen, sich bei Ihnen vorzustellen. 
Hier bieten wir Ihnen einen kurzen 

Überblick über die Bediensteten der 
Gemeinde - vom Gemeindeamt über 
Bauhof bis Kindergarten und Volks-
schule. Die Mitarbeiter stehen Ihnen 

für Ihre Anliegen gerne mit Rat und 
Tat zur Verfügung. Wir wünschen Ih-
nen ein frohes Weihnachtsfest und alles 
Gute für 2015!

Gemeindeamt

Bauhof / Volksschule

Kindergarten

Sylvia Eisenbach
Amtsleitung,
Buchhaltung

T:  02256/63572-14
E:  eisenbach@
 schoenautriesting.at

Angelika Guttmann
Buchhaltung

T:  02256/63572-16
E:  guttmann@
 schoenautriesting.at

Birgit Fridrich
Bauamt, 
Bürgerservice

T:  02256/63572-11
E:  fridrich@
 schoenautriesting.at

Günther Heil
Meldeamt, 
Bürgerservice

T:  02256/63572-12
E: heil@
 schoenautriesting.at

Carmen Plank
Amtswartin

Ulli Wentner
Springerin

Erwin
Neidhardt,
Bauhof

Wolfgang
Zöchling-
Schlemmer,
Bauhof

Peter
Szolik,
Bauhof

Elfi
Steiner,
Betreuung
Volksschule

Gabriele
Kautsky,
Kindergar-
tenhelferin

Billi
Majstorovic,
Kindergar-
tenhelferin

Manuela
Mokricky,
Kindergar-
tenhelferin

Wilma
Pluschkovits,
Kindergar-
tenhelferin
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Gemeinde Schönau/Triesting

Kostenlose Rechtsberatung
durch Herrn Notar Dr. Hans ZAK jeweils am 1. Donnerstag im Monat,  
(8. Jänner, 5. Februar, 5. März 2015) zwischen 17:00 und 18:00 Uhr im  
Gemeindeamt Schönau/Triesting.

Amtstag in Siebenhaus (Schönauerhof, Südbahnstr. ��/1/1) 
am 1. Dienstag im Monat von 16:00 – 18:00 Uhr
Für Ihre Wünsche und Anliegen habe ich immer ein offenes Ohr und lade Sie daher am
1. Dienstag im Monat im Schönauerhof zur Sprechstunde ein. Ich freue mich auf Ihr  
Kommen!  Sollte es von Ihrer Seite ein Problem geben, so setzen Sie sich mit dem Gemeindeamt  
unter 02256/63572 in Verbindung. Wir werden uns umgehend um eine Lösung bemühen. Beachten  
Sie auch bitte unsere neue Telefonnummer für das Büro in Siebenhaus: 06�1/�1�011��
Ihre Bürgermeisterin Brigitte Lasinger

Bauhof in Schönau/Triesting
Jeden 1. Samstag im Monat von 08:00 bis 12:00 Uhr werden vom Bauhof der Gemeinde  
Schönau/Triesting (Sollenauer Straße 58) Kartonagen (flach gedrückt und gefaltet),  
Styropor, Altöl/NÖLI (im Austausch), Batterien, Medikamente, Bauschutt (in kleinen  
Mengen, maximal ¼ m³) und Sperrmüll (in Haushaltsmengen) übernommen.

Öffnungszeiten im Gemeindeamt Schönau
Montag: 07:30 – 12:00 Uhr, Donnerstag: 15:00 – 19:00 Uhr, Freitag: 07:30 – 11:30 Uhr
Sprechstunde der Frau Bürgermeisterin:
Donnerstag: 16:00 – 18:00 Uhr und nach tel. Vereinbarung: 02256/63572

Grünschnitt
Von 1.11. bis 2�.2. Übernahme Grünschnitt und Geäst jeden 1. Samstag im Monat  
(getrennt). Größere Mengen sind KOSTENPFLICHTIG und können nach telefonischer  
Vereinbarung mit Herrn Wolfgang Steiner unter 0699/12738390 übernommen werden.

Christbaum Entsorgung
Wir holen Ihren Christbaum ab! Bitte stellen Sie ihn am Mittwoch, 7. Jänner 201�, 
bis 06:00 Uhr vor dem Haus am Straßenrand ab!

Wichtige Information
Am Dienstag, 2�. Dezember 201� ist das Gemeindeamt geschlossen!  
Wir bitten um Verständnis!
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Mit 15.02.2015 wird die Hundeab-
gabe fällig. Diese beträgt € 20,- und 
für Hunde mit erhöhtem Gefähr-

dungspotential bzw. auffällige Hunde 
€ 65,40 pro Hund. Die bisher ausge-
gebenen Hundemarken behalten bis 

zum Ableben des Hundes ihre Gültig-
keit. Eine Marke erhält man nur bei 
Neuanmeldung eines Hundes bzw. 
bei Verlust dieser. Änderungen bezüg-
lich Ihres Tieres (Tod bzw. 2. Hund, 
usw.) teilen Sie uns bitte mit.

Hundeabgabe

Wir möchten Sie darauf aufmerksam 

machen, dass im Jahr 2015 die Jagd-
pacht voraussichtlich ab Februar aus-
bezahlt werden wird. Genaueres ent-
nehmen Sie bitte der Kundmachung 

an der Amtstafel. 
Kontaktperson: Herr Gregor Pöltl, 
Tel.: 0676/9251304, Jagdausschuss-
obmann

Jagdpacht

Wir weisen neuerlich darauf hin, 
dass Fahrzeuge ohne Kennzeichen 
(auch bei Wechselkennzeichen) bzw.  
Anhänger ohne Zugfahrzeug auf  

öffentlichem Grund nicht abgestellt 
werden dürfen. Zuwiderhandlungen 
werden ab sofort ausnahmslos zur 
Anzeige gebracht. Denn durch diese 

widerrechtlich abgestellten Fahrzeuge 
erschweren Sie auch die Schneeräu-
mung!

Fahrzeuge ohne Kennzeichen

Wichtige Information
Sie haben die Möglichkeit, das ehemalige Volksbanklokal für diverse Veranstaltungen,  
wie z.B. Ausstellungen etc., zu mieten. Nähere Informationen erhalten Sie im Gemeinde- 
amt Schönau/Triesting

Feuerwerke in Schönau
Sie feiern den Jahreswechsel mit Feu-
erwerkskörpern? Sorgen Sie bitte dann 
aber dafür, dass die Reste davon wieder 
mit nach Hause genommen werden. 

Am 1. Jänner sieht es in unserer Ort-
schaft aus wie nach einem Bomben-
angriff – helfen Sie bitte mit, dass es 
dieses Mal besser wird!

Schneeräumung - Pflichten der Anrainer
Halten Sie bitte die Gehsteige frei. 
Stellen Sie Autos bitte in die Garage 
oder auf Eigengrund, da ansonsten die 
Schneeräumung nicht ordnungsgemäß 
durchgeführt werden kann. Sie müs-
sen mit einer Anzeige rechnen, wenn 
Sie Ihr Fahrzeug ohne Kennzeichen 
(auch bei Wechselkennzeichen) bzw. 
Ihren Anhänger ohne Zugfahrzeug auf 
öffentlichem Grund abgestellt haben.

§ �� Straßenverkehrsordnung:
(1) Die Eigentümer von Liegenschaften 
in Ortsgebieten, ausgenommen die Ei-
gentümer von unverbauten land- und 
forstwirtschaftlichen Liegenschaften, 
haben dafür zu sorgen, dass die entlang 
der Liegenschaft mit einer Entfernung 
von nicht mehr als 3 m vorhandenen, 
dem öffentlichen Verkehr dienenden 
Gehsteige und Gehwege einschließ-

lich der in ihrem Zuge befindlichen 
Stiegenanlagen entlang der ganzen 
Liegenschaft in der Zeit von 06:00 bis 
22:00 Uhr von Schnee und Verunrei-
nigungen gesäubert, sowie bei Schnee 
und Glatteis bestreut sind. Ist ein Geh-
steig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist 
in der Breite von 1 m zu säubern und 
zu bestreuen.
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Gemeinderatswahl 25.1.2015
Wir möchten seitens der Gemeinde 
unsere Bürgerinnen und Bürger bei 
der bevorstehenden Gemeinderats-
wahl optimal unterstützen. Deshalb 
werden wir Ihnen im Dezember 
eine „Amtliche Wahlinformation - 
Gemeinderatswahl 2015“ zustellen. 
Achten Sie daher bei all der Papier-
flut, die anlässlich der Wahl und der 
Vorweihnachtszeit verschickt wird, 
besonders auf unsere Mitteilung!

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen 
personalisiert und beinhaltet einen 
Zahlencode für die Beantragung  
einer Wahlkarte im Internet und  
einen schriftlichen Wahlkartenantrag 
mit Rücksendekuvert. Doch was ist 
mit all dem zu tun?

Wenn Sie am 25. Jänner im Wahl-
lokal Ihre Stimme abgeben, bringen 
Sie den personalisierten Abschnitt 
mit. Damit erleichtern Sie die  
Wahlabwicklung, weil die Wahl- 
behörde nicht mehr im Wähler- 
verzeichnis suchen muss. 

Werden Sie am Wahltag nicht in 
Ihrem Wahllokal wählen können, 
dann beantragen Sie am Besten  
eine Wahlkarte für die Briefwahl. 
Nutzen Sie dafür bitte die „Amt-

liche Wahlinformation“, weil diese  
personalisiert ist. Sie haben zur  
Beantragung einer Wahlkarte drei 
Möglichkeiten: Persönlich im Ge-
meindeamt, schriftlich mit der bei-
liegenden personalisierten Anfor-
derungskarte mit Rücksendekuvert 
oder elektronisch im Internet. Mit 
dem personalisierten Code auf der 
„Amtlichen Wahlinformation“ kön-
nen Sie rund um die Uhr auf www.
wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte 
beantragen.

Unsere Tipps: Beantragen Sie 
Ihre Wahlkarte möglichst frühzei-
tig! Wahlkarten können nicht per  
Telefon beantragt werden! Der letzt-
mögliche Zeitpunkt für schriftliche 
und Online-Anträge ist der 21. Jän-
ner 2015 2�.00 Uhr bzw. wenn eine 
Abholung durch den Antragsteller 
oder einen Bevollmächtigten ge-
währleistet ist, können schriftliche 
Anträge bis Freitag, den 2�.01.2015, 
12:00 Uhr erfolgen. Eine persönliche 
Antragsstellung ist bis Freitag, den 
2�.01.2015, 12:00 Uhr möglich.

Die Zustellung der Wahlkarte erfolgt 
eingeschrieben und nachweislich 
(RSb) auf Ihre angegebene Zustell-
adresse. 

Wählen mit Wahlkarten:

Vor dem Wahltag:

•  Per Briefwahl, die Wahlkarte muss 
 bis spätestens 25.01.2015 um 
 6:30 Uhr bei der Gemeinde ein-
 langen

Am Wahltag:

•  Durch persönliche Stimmabgabe 
 in jedem Sprengel Ihrer 
 Gemeinde,

•  oder Sie können Ihre unterschrie-
 bene Briefwahlkarte in Ihrem 
 Wahlsprengel bis zum Schließen 
 des Wahllokales abgeben oder 
 durch Boten überbringen lassen

Nutzen Sie Ihr Wahlrecht und ge-
hen Sie zur Gemeinderatswahl am  
25. Jänner 2015!

Für Rückfragen stehen wir Ih-
nen selbstverständlich gerne unter 
02256/63572 zur Verfügung.
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Apotheken 
Bereitschaftsdienst

Apotheken

Jänner 2015

01./03./04. Schloß-Apotheke

06/.10./11. Kur-Apotheke

17./18. Zum heils. Brunnen

24./25. Zum Erlöser

31. die apoteeke

Februar 2015

01. die apoteeke

07./08. Schloß-Apotheke

14./15. Kur-Apotheke

21./22. Zum heils. Brunnen

28.  Zum Erlöser

März 2015

01. Zum Erlöser

07./08. die apoteeke

14./15. Schloß-Apotheke

21./22. Kur-Apotheke

28./29. Zum heils. Brunnen

Schloß–Apotheke
2542  Kottingbrunn
Hauptstraße 13
Tel.: 02252/74960
E-Mail: anwn@aon.at

Kur-Apotheke
2540  Bad Vöslau
Badener Straße 12
Tel.: 02252/70406
E-Mail: info@kur-apotheke.at

Apotheke „Zum Erlöser“
2540  Bad Vöslau
Hochstraße 25
Tel.: 02252/76285
E-Mail: erloeser@aon.at

„die apoteeke in teesdorf“
2524  Teesdorf
Wiener Neustädter Straße 32b
Tel.: 02253/80540
E-Mail: office@apoteesdorf.at

Apotheke „Zum heilsamen Brunnen“
2544  Leobersdorf
Südbahnstraße 7
Tel.: 02256/62359
E-Mail: apoleobersdorf@aon.at

Hubertus Apotheke
2601 Sollenau
Wr. Neustädter Str. 6
Tel.: 02628/47781
E-Mail: hubertus.apotheke@aon.at

Hubertus Apotheke

2601 Sollenau, Wr. Neustädter Str. 6; Tel.: 02628/47781
Täglich geöffnet von: Mo - Fr 8 - 12 und 14 - 18 Uhr, Sa 8 - 12 Uhr

Nacht-, Sonn- und Feiertagsdienste:
1., 13., 19., 22. und 25. Jänner 2015
6., 12., 15. und 18. Februar 2015
2., 8., 11., 14. und 26. März 2015
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
für Schönau/Triesting

Ärzte

Jänner 2015
01. Dr. Erwin REICHENSTORFER Blumau, A. Rauch-Platz 4/C 02628/48700
03/04. Dr. Dieter ZWERINA Günselsdorf, A. Rauch-Str. 18/2 02256/63570
05./06. Dr. Ilse RUMPLER Theresienfeld, Hauptplatz 1 02622/71245
10./11. Dr. Jochen RAUSCH Felixdorf, Stadiongasse 1 02628/62243
17./18. Dr. Romana KOURIMSKY Blumau, Feldgasse 13/2/2 02628/66390
24./25. Dr. Peter ADAMCIK Teesdorf, Wr. Neustädter Str. 46 02253/81781
31. Dr. Simon SAUERSCHNIG Felixdorf, Fabrikstraße 10 02628/62466
   
Februar 2015
01. Dr. Simon SAUERSCHNIG Felixdorf, Fabrikstraße 10 02628/62466
07./08. Dr. Sorina Nedeia DUBOVAN Sollenau, Leobersdorferstraße 6 02628/47275
14./15. Dr. Erwin SCHOLTER Sollenau, Hauptplatz 1 02628/47450
21./22. Dr. Erwin REICHENSTORFER Blumau, A. Rauch-Platz 4/C 02628/48700
28. Dr. Romana KOURIMSKY Blumau, Feldgasse 13/2/2 02628/66390
   
März 2015
01. Dr. Romana KOURIMSKY Blumau, Feldgasse 13/2/2 02628/66390
07./08. Dr. Peter ADAMCIK Teesdorf, Wr. Neustädter Str. 46 02253/81781
14./15. Dr. Jochen RAUSCH Felixdorf, Stadiongasse 1 02628/62243
21./22. Dr. Erwin SCHOLTER Sollenau, Hauptplatz 1 02628/47450
28./29. Dr. Ilse RUMPLER Theresienfeld, Hauptplatz 1 02622/71245

Änderungen vorbehalten!

IHRE 
TUPPERWAREBERATERIN

Ich stehe Ihnen jederzeit bei 
Fragen, rund um Tupperware, 
gerne zur Verfügung. 

WOLLANKA Tamara
Ferdinand Porsche Gasse 22
2603 Felixdorf
Tel: 0650 / 325 41 41
E-Mail: tupperlady@outlook.at
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
für Siebenhaus

Ärzte

Jänner 2015
01. Dr. Erich KLINGER Leobersdorf, Südbahnstr 9 02256/64111
03./04. Dr. Wolfgang UNGER Leobersdorf, Färbergasse 5-7 02256/62388  
05./06. Dr. Elisabeth LESCH Enzesfeld, Schloßstraße 13 02256/82188
10./11. Dr. Ljiljana DUROVIC Hirtenberg, Gernedlgasse 2 02256/81505
17./18. Dr. Thomas RESINGER Hirtenberg, Bahngasse 6 02256/81141
24./25. Dr. Hildegard ZSACSEK Enzesfeld, Hangernstraße 34 02256/829999
31. Dr. Anna ZAK Kottingbrunn, Dr Theodor Körnergasse 1  02252/70999
   
Februar 2015
01. Dr. Anna ZAK Kottingbrunn, Dr Theodor Körnergasse 1  02252/70999
07./08. Dr. Richard SZLEZAK Kottingbrunn, Schloß 4 02252/76103
14./15. Dr. Thomas RESINGER Hirtenberg, Bahngasse 6 02256/81141
21./22. Dr. Erich KLINGER Leobersdorf, Südbahnstr 9 02256/64111
28. Dr. Wolfgang UNGER Leobersdorf, Färbergasse 5-7 02256/62388
   
Mätz 2015
01. Dr. Wolfgang UNGER Leobersdorf, Färbergasse 5-7 02256/62388  
07./08. Dr. Elisabeth LESCH Enzesfeld, Schloßstraße 13 02256/82188
14./15. Dr. Ljiljana DUROVIC Hirtenberg, Gernedlgasse 2 02256/81505
21./22. Dr. Wolfgang SCHADAUER Kottingbrunn, Wr. Neust. Str. 91 02252/76105
28./29. Dr. Hildegard ZSACSEK Enzesfeld, Hangernstraße 34 02256/829999

Änderungen vorbehalten!
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Zahnärztlicher
Notfalldienst

Zahnärzte

Jänner 2015
01. Dr. Lilly KREBS Tribuswinkel, Josefsthalstraße 8 02252/49819
03./04. Dr. Silvia AIXBERGER Bad Vöslau, Hauptstraße 24 02252/76574
06. Dr. Irmgard HOPP Wiener Neustadt, Kollonitschgasse 1 02622/29109
10./11. Dr. Doris DÖLLER  Waldegg / Wopfing, Hauptstraße 140 02633/48890
17./18. Dr. Kamila GWARDJAK Bad Vöslau, Hochstraße 22 02252/76426
24./25. Dr. Franz BIRNBAUER Wiener Neustadt, Hauptplatz 16/1/4 02622/22621
31. Dr. Lilly KREBS Tribuswinkel, Josefsthalstraße 8 02252/49819
   
Februar 2015
01. Dr. Lilly KREBS Tribuswinkel, Josefsthalstraße 8 02252/49819
07./08. Dr. Wolfgang SCHLANITZ Wiener Neustadt, Bahngasse 41 02622/27711
14./15. Dr. Michael SCHEICHER Wöllersdorf,Marktzentrum 6 02633/43800
21./22. Dr. Christian ZWIRTMAYR Möllersdorf, Karl-Adlitzer-Straße 33 02252/52647
28. Dr. Michael BAYER Sollenau, Pachergasse 6 02628/47770
   
März 2015
01. Dr. Michael BAYER Sollenau, Pachergasse 6 02628/47770
07./08. Dr. Wolfgang MELCHARD Wiener Neustadt, Pöckgasse 18 02622/21694
14./15. Dr. Karin Anna-Maria DOSTI Pottendorf, Marktplatz 5 02623/73853
21./22. Dr. Brigitte KÄSMAYER Baden, Theresiengasse 5/1 02252/45375
28./29. Dr. Karl HAUSENBERGER Mödling, Schöffelplatz 3 02236/23335

Die Zahnbehandler sind an den angeführten Tagen in der Zeit von 0�:00 bis 1�:00 Uhr für Leistungen zur Schmerz- 
beseitigung bzw. zur Behandlung eines Notfalls in ihren Ordinationen erreichbar.

Allianz Elementar
Versicherungs-Aktiengesellschaft
Kunden-Center Wr. Neustadt
Babenbergerring 7
A-2700 Wr. Neustadt
Telefon 05 9009-82574
Telefax 05 9009-72550
Mobiltel. 0699/187 929 06
mario.lasinger@allianz.at

Mario Lasinger
LAP-Versicherungs- 
fachmann
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Müllabfuhr

Müllabfuhrtermine 
1. Quartal 2015
Restmülltonnen Biotonnen Gelbe Säcke Altpapier
 07.01. 
21.01.  21.01. 22.01. 23.01.
 04.02.  
18.02. 18.02. 19.02. 
 04.03.  
18.03. 18.03. 19.03. 
   27.03.

Achtung! Alle Mülltonnen und gelben Säcke sind am Abfuhrtag ab 06:00 Uhr vor der Liegenschaft bereitzustellen!


Sparen Sie Zeit und Geld
Bezahlen Sie doch Ihre kommunalen Abgaben, Steuern und Gebühren ganz einfach mit Bankeinzug! Füllen Sie einfach das For-
mular aus und geben Sie es im Gemeindeamt Schönau/Triesting ab. Gerne nehmen wir das Formular aber auch per Fax unter  
02256/635 72-22 oder eingescannt per E-Mail (guttmann@schoenautriesting.at) entgegen.

Name und Anschrift des Auftraggebers

BIC

IBAN

Zahlungsempfänger:
Gemeinde Schönau/Triesting
Liechtensteinstraße �
2525 Schönau/Triesting
Ich ermächtige/Wir ermächtigen oben stehenden Zahlungs- 
empfänger, Zahlungen von meinem/unseren Konto mittels SEPA-
Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein / weisen wir unser 
Kreditinstitut an, die von oben stehendem Zahlungsempfänger auf 
mein/unser Konto gezogenen SEPA-Lastschriften einzulösen. Ich 
kann/Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem 
Belastungsdatum, die Erstattung des Belastungsbetrags verlangen. Es 
gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Be-
dingungen. Diese Ermächtigung gilt erst ab der nächsten Lastschrift.

Unterschrift

LEHNER - Sicherheitstechnik GmbH 
2435 Ebergassing, Viktor Adler Straße 2
Tel.: 02234/744 68 - 0 
Fax: 02234/744 68 - 0- 12 
www.lehner-sicherheitstechnik.at 
office@lehner-sicherheitstechnik.at

  Sicherheit in Ihrem Bezirk
 Alarmanlagen
  Dank Land NÖ und 

Ihrer Gemeinde
  Einbrecher schlagen zu

Alarm • Video • Zutritt // Planung • Montage • Service

EHNER – sicherheitstechnik

LEHNER 

Sicherheitspaket 

noch bis 

28.2.2015
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Ausg śteckt is!
Buschenschanktermine
08.01. - 21.01.2015
KARL Roswitha
Braungasse 6, Schönau/Tr.

15.01. – 28.01.2015
Weinbau ZÖHLING
Siebenhauser Platz 3, Siebenhaus

22.01. - 04.02.2015
PÖLTL Gregor
Braungasse 24, Schönau/Tr.

05.02. - 15.02.2015
GNEIST Monika
Liechtensteinstr. 15, Schönau/Tr.

19.02. - 25.02.2015
MAYER Andreas
Braungasse 4, SchönauTr.

26.02. - 11.03.2015
KARL Roswitha
Braungasse 6, Schönau/Tr.

26.02. – 11.03.2015
Weinbau ZÖHLING
Siebenhauser Platz 3, Siebenhaus 

12.03. - 18.03.2015
FIRTL Ursula
Liechtensteinstr. 16, Schönau/Tr.

19.03. - 01.04.2015
PÖLTL Gregor
Braungasse 24, Schönau/Tr.

Information

Schönster Friedhof ist in Schönau!
Die Initiative „Blühendes Niederöster-
reich“ ist seit Jahrzehnten Garant für 
die Begeisterung von Gemeinden und 
Bevölkerung, Ortschaften mit Blumen-
schmuck zu verschönern. Landesrat 
Stephan Pernkopf erläutert die Bedeu-
tung der Aktion für das Land Niederö-
sterreich: „Die Aktion Blühendes Nie-

derösterreich hebt mit ihrem Motto 
„Miteinander-Füreinander“ alljährlich 
den großen Wert der Freiwilligenar-
beit hervor. Ohne den ehrenamtlichen 
Einsatz von unseren Bürgerinnen und 
Bürgern, wäre viel in unserem Bundes-
land nicht möglich. Dass Menschen 
gemeinsam ganze Ortschaften zum 

Aufblühen bringen, ist eine Leistung, 
die den Gemeinden, dem Land und 
auch dem Tourismus gut tut.“ Am 23. 
September 2014 erhielten wir von der 
Landwirtschaftskammer NÖ im Rah-
men der Aktion „Blühendes NÖ“ den 
Sonderpreis „Schönster Friedhof Nie-
derösterreichs“ verliehen!

Bei der Verleihung mit LR Pernkopf
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Freiwillige Feuerwehr

Mach mit bei 
der Feuerwehr!
Liebe Burschen und Männer 
von Schönau und Siebenhaus!
Euer Engagement ist gefragt 
- seid dabei und meldet euch 
noch heute bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Schönau!
Bei der Feuerwehr erwartet 
euch außerordentliche Kame-
radschaft, sinnvolle Freizeitge-
staltung, Aus- und Weiterbildung im Rahmen des Feu-
erwehrwesens und Vieles mehr. Aber das Wichtigste: 
ihr seid fähig, Menschen in schwierigen Situationen zu 
helfen! Voraussetzungen für diesen Job: körperliche und 
geistige Eignung sowie Bereitschaft zur Weiterbildung. 
Meldet euch einfach bei Feuerwehrkommandant 
Wolfgang Zöchling-Schlemmer (066�/�01���6)! 
Wir freuen uns über jeden neuen Kameraden! 
Ein brand- und unfallfreies Jahr 2015 wünschen die 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Schönau!

Aufgrund des Brandes in der Dienststelle Leobersdorf vom 
1. November 2014 bitten wir Sie um Ihre Hilfe mit einer Spende 
an eines der folgenden Spendenkonten:

Raika Leobersdorf  | IBAN AT83 3204 5001 0195 3900  | BIC: RLNWATWWBAD

Sparkasse Leobersdorf  | IBAN AT32 2020 5010 0002 1491 | BIC: SPBDAT21XXX

Volksbank Leobersdorf  | IBAN AT83 4300 0404 1438 3071  | BIC: VBWIATW1

-xgra
rizzf

Beratung | Gestaltung | Produktion

SPENDENAKTION FÜR DIE DIENSTSTELLE LEOBERSDORF

JEDER              ZÄHLT

Erlagscheine für Ihre Spende 
finden Sie im Blattinneren. 
Vielen Dank für Ihre Spende 
an das Rote Kreuz!
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Bestattung Killian e.U.Bestattung Killian e.U.Bestattung Killian e.U.Bestattung Killian e.U.    
                      Inh. Walter Cais      Inh. Walter Cais      Inh. Walter Cais      Inh. Walter Cais 
         2544 Leobersdorf, Hauptstrasse 8, Tel. 02256/62205 
bestattung.killian@aon.at       www.bestattung-killian.at 
 
 
 
 
 
 

Im Trauerfall sind wir Tag und Nacht telefonisch erreichbarIm Trauerfall sind wir Tag und Nacht telefonisch erreichbarIm Trauerfall sind wir Tag und Nacht telefonisch erreichbarIm Trauerfall sind wir Tag und Nacht telefonisch erreichbar 

ASBÖ bedankt sich für Spenden
Liebe Schönauerinnen und 
Schönauer!
Ein weiteres, sehr bewegtes Jahr neigt 
sich auch für den Arbeiter-Samari-
terbund dem Ende zu. Mit unseren  
3 Fahrzeugen haben wir heuer in Sum-
me 68.600 Kilometer zurückgelegt. 
2.300 Ausfahrten haben wir dabei 
bewältigt, 132 davon in Schönau an 
der Triesting. Mit ungefähr 40 aktiven 
Mitglieder und 5 Zivildienern haben 
wir heuer bereits 19.200 Dienststun-
den geleistet. Ebenso hat der Grup-
penvorstand einige hundert Funkti-

onärsstunden investiert um sich um 
alle Belange, die hinter den 
Kulissen eines funktio-
nierenden Dienstbe-
triebes anfallen, zu 
kümmern. Bei der 
jährlichen Haus-
sammlung konnte  
in Ihrer Gemeinde 
eine schöne Summe 
lukriert werden, die wir 
sogleich in neue Einsatzgeräte 
sowie die Fortbildung unserer frei-
willigen Helfer investiert haben. Bei 

zahlreichen Ambulanzdiensten waren 
wir ebenfalls um das Wohlerge-

hen unserer Mitmenschen 
bemüht. 
Der Arbeiter – Samariter-
bund Steinfelden – Schö-
nau – Leobersdorf möch-
te sich auf diesem Weg 

herzlich für die Unterstüt-
zung in diesem Jahr bedan-

ken. Wir wünschen Ihnen be-
sinnliche Feiertage sowie viel Erfolg 

und vor allem Gesundheit für das Jahr 
2015.        F.d. Vorst.: Rudolf Stadelhuber HRK, Obmann
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Spatenstich für das Rückhalte-
becken Kaumberg/Altenmarkt
Im November war es so weit: Landesrat 
Stephan Pernkopf, Triesting Wasser-
verbandsobmann Andreas Ramharter 
und die Bürgermeister der Mitglieds-
gemeinden nahmen am 21.11.2014 
den Spatenstich für das Rückhaltebe-
cken Kaumberg/Altenmarkt vor. 
Mit dem Spatenstich für das Rückhal-
tebecken wurde ein weiterer wichtiger  
Schritt in Richtung Hochwasserschutz 
für das gesamte Triestingtal gesetzt. 
Auf einer Fläche von ca. 4 ha werden 
insgesamt 120.000 m³ Rückhaltevo-
lumen geschaffen, die Einstaudauer 
bei einem HQ100 Ereignis beträgt 
sechseinhalb Stunden. Das Bauvorha-
ben soll im Herbst 2015 fertig gestellt 
werden.

Hochwasserschutz im Triestingtal
Aufgrund der extremen Hochwässer 
in den letzten Jahren wurden im Trie-
stingtal umfassende Studien erstellt, 
wie man den Hochwasserschutz für 
die Gemeinden entlang der Triesting 
verbessern kann. Der Hochwasser-
schutz der Triesting Gemeinden wird 
seit einigen Jahren durch den Triesting 
Wasserverband sukzessive vorange-
trieben. Dabei ist zu berücksichtigen, 
dass die Triesting von zwei sehr großen 
Einzugsgebieten gespeist wird, die für 
extreme Hochwässer sorgen können. 
Das erste große Einzugsgebiet befin-
det sich über dem Schöpfl, das zweite 
Einzugsgebiet befindet sich im Be-
reich der Steinwandklamm und speist 
den Furtherbach. In beiden Bereichen 
können bereits mit Ende nächsten 
Jahres jeweils 2 Rückhaltebecken fer-
tiggestellt sein werden:
Einzugsgebiet Schöpfl
Bereits im Jahr 2012 wurde das erste 

Rückhaltebecken oberhalb von Wei-
ßenbach in Betrieb genommen. In 
Kaumberg entsteht an der Untertrie-
sting ein weiteres Rückhaltebecken.
Einzugsgebiet Furtherbach
Das erste Rückhaltebecken „Kreuz-
bauer“ soll bei guten Witterungsbe-
dingungen noch im Jahr 2014 fertig 
gestellt werden. Ein weiteres Rück-
haltebecken am Furtherbach entsteht 
einige Kilometer flussabwärts – das 
Rückhaltebecken „Bigl“ soll im Jahr 
2015 fertig gestellt werden. In Summe 
werden vom Triesting Wasserverband 
ca. 7,1 Mio Euro investiert, wobei 
die Errichtungskosten von Bund und 
Land zu 80 % gefördert werden. 

Zukünftige Projekte
Um einen umfassenden Hochwasser-
schutz für alle Verbandsgemeinden 
entlang der Triesting von Tattendorf 
bis Altenmarkt gewährleisten zu kön-

nen, sind bereits weitere Maßnahmen 
geplant. In Pottenstein soll eines der 
größten Rückhaltebecken in Öster-
reich entstehen, Baubeginn ist 2016. 
Zwei weitere, kleinere Becken sind 
dann in weiterer Folge noch in Leo-
bersdorf geplant.
Nur durch die Zusammenarbeit der 
einzelnen Gemeinden entlang der 
Triesting im Wasserverband ist die 
Umsetzung solcher großen Projekte 
möglich, da für einzelne Gemeinden 
die Finanzierung von Rückhaltebe-
cken dieser Dimensionen nicht finan-
zierbar wäre. Neben den Investitionen, 
welche der Triesting Wasserverband 
durch den Bau der Regenrückhalte-
becken tätigt, kommen die einzelnen 
Gemeinden in ihren Ortsbereichen 
selbst für die linearen Maßnahmen 
wie z.B. Ufermauern auf, welche zum 
umfassenden Schutz der Bevölkerung 
und deren Häusern erforderlich sind.
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Was war los in Schönau?

Neue Schaukästen für Vereine
Vor Kurzem wurden an der Wand des 
Schönauer Ortszentrums Schaukästen 
montiert. Die Vereine von Schönau 

haben jetzt die Möglichkeit, hier ihre 
Veranstaltungen und Termine be-
quem zu veröffentlichen. Vielen Dank 

an unsere Monteure und die Firma 
Scholl Stahlbau aus Tattendorf, die die 
Unterkonstruktion angefertigt hat!

Beim Montieren... ... und fertig!

Die Naturfreunde suchen...
...eine junge, dynamische Vorturnerin aus Schönau/Triesting oder 
Umgebung für unsere Damen-Power-Gruppe! Jeden Dienstag  
(während der Schulzeit) von 20.00 Uhr bis 21.00 Uhr. Rücksprache 
bitte mit Familie Eisenbach unter der Tel. Nr. 02256/6�5�1 (abends)
Jahresrückblick 201� und das Programm 2015 liegen dieser Ausgabe bei!

Niederösterreich
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Was war los in Schönau?

Energie-Führerschein
Die Rudolf Steiner Landschule bietet 
am 2�.1./ 2�.1.2015 in Kooperation 
mit der Umweltberatung Wien ein 
Seminar zum Erwerb des “energie- 
führerscheins“ an!
Der energie-führerschein ist ein  
Zertifikat für Kompetenzen im Be-
reich Energiesparen am Arbeitsplatz 
und im Alltag. In diesem Seminar  
vermittelt “die umweltberatung”  
Jugendlichen und Erwachsenen das 
anwendungsorientierte Grundlagen-
wissen für den “energie-führerschein“. 
• Energie, Energiekenngrößen und 
 Energieabrechnung
• alltagstaugliche Möglichkeiten 
 zum Sparen von Energie (10-25% 
 möglich!)
• ökologische Auswirkungen des 
 Energieverbrauchs
• Klimaschutz und erneuerbare 
 Energiequellen

• energiesparende Mo-
bilität
Das Seminar umfasst 10 
Seminareinheiten zu je 
60 Minuten zzgl. Pau-
sen an zwei Tagen. Die 
Wissensvermittlung er-
folgt weitgehend inter-
aktiv und wird von zwei 
MitarbeiterInnen von 
“die umweltberatung”   
gestaltet. Die Teilneh-
merInnen erarbeiten die 
Inhalte u.a. selber in Kleingruppen.
Die Prüfung wird eine Woche später in 
der Rudolf Steiner Landschule Schö-
nau abgelegt (oder zu einem späteren 
Zeitpunkt in den Räumlichkeiten 
von “die umweltberatung“ Wien). 
Die Prüfungsdauer beträgt 1 Stunde. 
Mindestens 70% der Fragen müssen  
richtig beantwortet werden, um das  

 
Zertifikat “energie-führerschein“ zu  
erlangen. Die Kosten betragen  
€ 325,- pro Person inkl. Schulungs-
unterlagen und Prüfungsgebühr. 
Die Anmeldung erfolgt formlos bis 
zum 10.01.2015 an landschule@ 
waldorf-schoenau.at oder auch te-
lefonisch an Angelika Lütkenhorst: 
02256/62181.
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Erntedankfest
Am 28.9. fand das Erntedankfest im Schönauer 
Ortszentrum statt. Das Fest war, wie immer, 
sehr gut besucht...

Oktoberfest
Dirndl und Lederhose... Beim Oktoberfest 
der Aktiven SPÖ Schönau-Siebenhaus am  
12. 10. unterhielten sich Jung und Alt bestens!

Stellung
Nach der Stellung des öster-
reichischen Bundesheeres am 
13.10. trafen sich die ange-
henden Wehrpflichtigen im 
Ortszentrum. Die jungen 
Männer wurden anschließend 
von Frau Bürgermeisterin La-
singer zum Essen eingeladen.
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Was war los in Schönau?

Natur im Garten
Am 20.10 gab es im Ortszentrum ei-
nen sehr interessanten Vortrag über 
„Natur im Garten. Herr DI Gamerith 
gewährte mit einer beeindruckenden 
Diashow tiefe Einblicke in die Natur 
seines Gartens.

Konstanze Breitebner in Schönau
Das Schauspieler-Ehepaar Konstanze Breitebner 
und Peter Mazzuchelli besuchte am 24.10. Schö-
nau mit ihrer szenischen Lesung „Seitensprung 
und Liebe“. Das heitere Stück mit ernsten Zwi-
schentönen sorgte für einen unterhaltsamen Abend 
im Ortszentrum.

Foto: Manfred Wlasak, cityNEWS Foto: Manfred Wlasak, cityNEWS

�0. Schönauer Wandertag
Auch heuer gab es wieder unseren tra-
ditionellen Wandertag durch und um 
Schönau an der Triesting. Anlässlich 
des 40jährigen Jubiläums dieser Ver-

anstaltung führte die Strecke entlang 
des Originalweges des ersten Wander-
tages. Die Veranstaltung war sehr gut 
besucht, auch das Wetter spielte ei-

nigermaßen mit. Wie immer sorgten  
die Gemeinde Schönau und die Frei-
willige Feuerwehr für das leibliches 
Wohl der Wanderer.
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1. Schönauer Rock-Nacht
Die Rockband „Rat&Co“ mit dem Schönauer  
Günther Heil am Schlagzeug rockte am 15.11. 
die Halle! Als Support spielte die Schönauer Band 
„Ghost Rock“.

Foto: Manfred Wlasak, cityNEWS Foto: Manfred Wlasak, cityNEWS

Schönauer Krampuskränzchen
Am 28.11. fand wieder das große Krampuskränz-
chen statt. Die Stimmung war großartig, es wurde 
bis tief in die Nacht getanzt. Die Krampusrunde 
möchte sich ganz herzlich bei Wilhelm Gisperg für 
die mühevolle Anfertigung der Krampusglocken 
bedanken!

Friedenslicht
Am 2�. Dezember 201� können Sie sich von 10:00 bis 1�:00 Uhr beim Heurigen 
Andreas Mayer in Schönau, Braungasse 4, das Friedenslicht aus Betlehem holen!
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Schönauer Liederfreunde
Nach einem gelungenen Spiritual-
Konzert im Juni in der Pfarrkirche 
von Schönau und einer kurzen Som-
merpause begann der heurige Chor-
herbst mit der feierlichen Gestaltung 
des Erntedank-Gottesdienstes im 
Ortszentrum.
Der alljährliche Chorausflug führte 
die Sängerschar nach Piber, wo das 
Lippizaner-Gestüt besucht wurde. 
Danach bestaunten wir in Bärnbach 
die Hundertwasserkirche und genos-
sen die Akustik des Gotteshauses mit 
dem Vortrag einiger Lieder.
Der nächste Höhepunkt war das all-
jährliche Chorkonzert mit dem The-
ma „Love Songs“, das am 18. Oktober 
stattfand. Das zahlreiche Publikum 
bedankte sich für das gelungene Kon-
zert mit begeistertem Applaus. Be-
sonders gefiel den Gästen der Vortrag 
bekannter Schlager und Oldies. Zum 
Ausklang des Konzertes sangen Publi-
kum und die Chorsänger gemeinsam 

die bekannten Melodien.
Da der Arbeitersängerbund Niederö-
sterreich stets darum bemüht ist, den 
Chorsängern eine gute Weiterbildung 
zu ermöglichen, besuchten einige 
„Liederfreunde“ Anfang Novem-
ber das Chor- und Stimmbildungs- 

seminar in Obergrafendorf. 
So gerüstet freuen sich die Schönauer 
Liederfreunde schon auf einen stim-
mungsvollen Advent und wünschen 
dem geschätzten Publikum auf diesem 
Wege frohe Weihnachten und ein er-
folgreiches Neujahr.

Caritas Sozialstation 
Baden und Umgebung
Schimmergasse 1-3
2500 Baden
Tel: 0664-548 39 15

Caritas Erzdiözese Wien

Ein schönes 
Weihnachtsfest 
und ein glückliches 
neues Jahr 2015
wünscht Ihnen die
Caritas Sozialstation 
Baden und Umgebung 

StaRTet 
Euer

proJekT!

ihr habt e
ine idee?

Eine Initiative des 
Bundesministeriums für Familien 

und Jugend in Kooperation mit den 
Österreichischen Jugendinfos.

% Österreichweit werden 
hunderte Projekte gefördert.

% Hol‘ dir eine finanzielle 
Unterstützung von bis zu 500 Euro.

% Eine kostenlose Projektberatung 
in deiner Jugendinfo gibt dir Klarheit.

% Bist du zwischen 14 und 24 Jahre 
alt und interessiert?

www.eureProjekte.at
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Wir gratulieren herzlich!

Zum 103. Geburtstag: Albert Rozporka(*20.9.1911)

Wir Schönauer

Die jüngsten SchönauerInnen 
stellen sich vor

Hannah Heißenberger *12.9.2014 Lara Sophie Krammer  *20.9.2014

GGR Marion KRUTINA 
überbrachte die Glück-
wünsche und das Baby-
paket der Gemeinde.

Zum 90. Geburtstag: Agnes Eichinger (*21.9.1924)

Silbernes Ehrenzeichen: Elisabeth Luhn, Kindergarteninsp. i. R. Zum 80. Geburtstag: Eduard Kaiser (*19.9.1934)
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Wir Schönauer

Wir trauern um
Dusan Trujic (65)     
Josef Pallanich (81)     
Getrude Schuster (87)

Zur goldenen Hochzeit: Robert & Gertrud Steiner (*7.11.)Zum 92. Geburtstag: Hermine Herzog (*1.11.1922)

Zum 90. Geburtstag: Viktoria Nussbaum (*4.12.1924) Zum 90. Geburtstag: Martha Diensthuber (*6.12.1924)

Weitere Jubiläen
Mehmet & Meliha Tomris
(goldene Hochzeit, 12.12.2014)

Eheschließungen
Helmut & Sandra Krammer 
(geb. Kapper), 6.9.2014



Montag 05.01.2015 Sportlerball SC Schönau B & B

Donnerstag 08.01.2015 Seniorenkränzchen Seniorenbund

Sonntag 11.01.2015 Generalversammlung FF-Schönau

Samstag 17.01.2015 Naturfreunde-Gschnas Naturfreunde

Sonntag 25.01.2015 Gemeinderatswahl Gemeinde Schönau

Samstag 14.02.2015 Feuerwehrball FF-Schönau

Dienstag 17.02.2015 Lumpenball Faschingsgilde

Mittwoch 18.02.2015 Heringschmaus Gemeinde Schönau

Sonntag 22.02.2015 Kindermaskenball Kinderfreunde

Samstag 07.03.2015 Generalversammlung Pensionistenverband

Sonntag 08.03.2015 Suppentag Pfarre Schönau

Samstag 21.03.2015 Charity Zumba Party Rudolf Steiner Schule

Freitag 27.03.2015 Ostermarkt Frauen für Schönau

Genaue Informationen entnehmen Sie bitte den Schaukästen bzw. den Plakatständern!

Termine
Wichtige

ACHTUNG! 
An alle Hundebesitzer!
Nach Meldung von Bürgern  
befindet sich ein Hundehasser  
in unserer Gemeinde. Es wurden 
giftige Köder und Kochschokolade 
in Privatgärten geworfen!


